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Projekt: Beratungsleistungen für 

kommunale Klimaquartiere

AUF DEM WEG ZUM 
KLIMAQUARTIER

Geplante Aktionen und 
Mitwirkungsmöglichkeiten Otzberg, 29.09.2025
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Programm

19:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Auf dem Weg zum Klimaquartier - Geplante Aktionen und Mitwirkungsmöglichkeiten

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Exkurs: Starkregenvorsorge

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Rundgang und Infostände

• Private Starkregenvorsorge

• Haus- und Hofbegrünung

• Energetische Gebäudesanierung

Verabschiedung und Dank / Nächste Schritte

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Ca. 20:30 Uhr Ende
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kommunale Klimaquartiere (Südhessen)
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Rundgang und Infostände

• Private Starkregenvorsorge

• Haus- und Hofbegrünung

• Energetische Gebäudesanierung

Verabschiedung und Dank / Nächste Schritte

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Ca. 20:30 Uhr Ende
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Auf dem Weg zum Klimaquartier… 

1. Hintergrund zum Projekt Klimaquartiere

Klimawandel in Hessen

2. Was haben wir vor? 

Geplante Aktionen auf dem Weg zum 

Klimaquartier

3. Und wie profitieren Sie und Otzberg 

davon? 

Chancen und Mitwirkungsmöglichkeiten
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Klimawandel in Hessen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Klimawandel in Hessen
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Klimawandel in Hessen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Klimawandel in Hessen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Energiebedarfe im Klimaquartier
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

… zum Projekt Klimaquartiere Hessen

Gemeindeverwaltung 

• 3 Jahre Beratung zu Klimaschutz- und 

Klimaanpassungsmaßnahmen im „Klimaquartier“

• Unterstützung / Beratung / Förderung bei

▪ Energetischer Sanierung, 

▪ Begrünung, Entsiegelung und 

▪ Starkregenvorsorge

• Beteiligungsmöglichkeiten
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Gebäude 

energie-

effizient(er) 

gestalten 

Umgang mit 

Regenwasser / 

Starkregen

Was haben wir vor?

Hitzebelastung 

im Quartier 

verringern

Beteiligung und Mitwirkung

Private Haus- und 
Hofbegrünung 

Starkregensimulation 
und Umsetzung Energieberatung

Strategische Steuerung und übergeordnete Maßnahmen

WärmebildspaziergängeBürgerforen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Begrünung & naturnahe Gestaltung

• Entsiegelung und Begrünung von 

Flächen, z. B. Höfe und Stellplätze

• Naturnahe Gestaltung von Gärten

• Begrünung von Garagen, Dächern 

und Fassaden

Geplante Aktionen auf dem Weg zum Klimaquartier

Was ist geplant? …im privaten Raum?  

Erhöhung der privaten 

Zisternennutzung

• Regenwasser speichern 

& z.B. für Bewässerung 

nutzen

Aufsuchende Energieberatung

• Individuelle Energieberatung für 

Bürgerinnen und Bürger zuhause

• Weiterführende 

Angebote bei Bedarf

Förderung & Beratung

Finanzielle Unterstützung 

und fachliche Beratung
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Geplante Aktionen auf dem Weg zum Klimaquartier

Was ist geplant? …im öffentlichen Raum?  

Strategische Steuerung: 
• Klimacheck für Ortssatzungen
• Klima- und Gestaltungssatzung erarbeiten
• Energiecheck und Klimaanpassung kommunale Gebäude

Starkregenvorsorge:
• Rückhalt von Regenwasser in der Fläche
• Schnelles und schadfreies Ableiten

Die Gemeinde 
als Vorbild
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was ist Starkregen? 

Starkregenereignisse sind

• lokal begrenzte Regenereignisse 

• von kurzer Dauer 

• mit großer Niederschlagsmenge 

• und/oder hoher Intensität

Was macht Starkregen so gefährlich?

• Kurze Vorwarnzeit, schwierige Warnlage

• Auswirkungen meist außerhalb von Gewässern

• Potenziell alle Regionen betroffen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was ist Starkregen? 

Wetterextreme durch steigende Temperaturen 

•  Zunahme von Starkregenereignissen
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Starkregen

Risikoerhöhung durch

• Flächenversiegelung

• Verlust von 

Retentionsraum

• Nachverdichtung

• Nicht angepasste 

Bewirtschaftung von 

(landwirtschaftlichen 

bzw. 

forstwirtschaftlichen) 

Flächen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was ist Starkregen? 

Einstufung von Starkregen:

Starkregenindex…

© abwassernetzwerk-rheinland.nrw 2019

… und Starkregenwarnungen des DWD



19
Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Informationen zu Starkregenrisiken in Hessen
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• Erste Einschätzung der Gefährdungslage
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Informationen zu Starkregenrisiken in Hessen

Fließpfadkarte

• Erste Übersicht welchen Weg das 

Niederschlagwasser bei einem Starkregen-

Ereignis nehmen würde

• Anhaltspunkt für gefährdete Gebäude und 

Flächen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Informationen zu Starkregenrisiken in Hessen

Starkregengefahrenkarten

• Simulation verschieden starker 

Starkregenereignisse

➢ Wo sammelt sich das Wasser?

➢ Wie tief?
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Vorgehen

• Zur Ableitung von Maßnahmenvorschlägen zum Schutz vor Starkregen wurden folgende Materialien 

ausgewertet:

Drohnenvideos 
und -fotos

Bericht über Schäden des 
Niederschlagsereignisses 
vom Juni 2023

Dokumentation der 
vor-Ort Begehung 
am 06. August 2025

Simulationsergebnisse der 
Starkregengefahrenkarten
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Starkregengefahrenkarten (SI 7) für die Gemeinde Otzberg Starkregengefahrenkarten (SI 7) für die Gemeinde Otzberg und Fließwege aus Drohnenaufnahme
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Wasser und 

erodierte 

Sedimente 

zurückhalten 

und 

abbremsen

Schnelles 

und 

schadfreies 

Ableiten

Ziel 1Ziel 2
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Auf den Flächen

• Erosionsschutzstreifen und Hecken

• Grünstreifen

• Angepasste Fruchtfolgen, Untersaaten und Zwischenfrüchte

Wasser und erodierte Sedimente zurückhalten und abbremsen



27
Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Entlang der landwirtschaftlichen Wege

➢ Wasser die Möglichkeit geben in die angrenzende Fläche 

zu strömen und zu verlangsamen mit z. B.

• Rinnen im Feldweg

• Abflachung der Bankette

• Anlegen von Bodentaschen

Wasser und erodierte Sedimente zurückhalten und abbremsen

Quelle: https://wasserableiter.de/

© Blank
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Maßnahmenvorschläge zum Schutz vor Starkregen

Entlang der Gräben in die Kanalisation

➢ Gräben und Rohreinläufe sollen groß genug sowie 

sauber und frei von Ablagerungen sein

• Optimierung der Einlaufbereiche in die Verdolung 

mit z. B. Rechen und vergrößertem Grabenprofil

• Vergrößerung des Grabenquerschnitts

• Integration von Flutmulden in den Graben

Schnelles und schadfreies Ableiten

©Blank
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

• Regenwasserrückhalt und – 

speicherung

Quelle: graf.info

Quelle: Optigruen.de – Planungsgrundlagen Regenwassermanagement

Zum Beispiel Grün- und

Blaudächer

Zum Beispiel Zisternen



32
Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

© Leitfaden Starkregen – Objektschutz und bauliche Vorsorge, BBSR 2018

• Abflussvermeidung und -

verzögerung
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

Objektschutz: Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

Quelle: ACO Haustechnik

© Leitfaden Starkregen – Objektschutz und bauliche Vorsorge, BBSR 2018

• Eindringen von 

Wasser aus dem Kanal 

verhindern durch 

Rückstausicherung 
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

© Leitfaden Starkregen – Objektschutz und bauliche Vorsorge, BBSR 2018

© DWA T1 / 2013 © DWA T1 / 2013

Objektschutz: Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

• Erhöhte Türeneingänge und Lichtschächte
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

Objektschutz: Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

• Wasserdichte

Abdeckung von 

Lichtschächten

© DWA T1 / 2013

• Druckwasserdichte

Fenster und Türen

© DWA T1 / 2013

© DWA T1 / 2013
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Was können Sie als Bürgerinnen und Bürger tun

Objektschutz: Starkregenvorsorge auf dem Grundstück und am Haus

• Schutz von Grundstückseinfahren und Zugängen

© DWA T1 / 2013 © DWA T1 / 2013 © DWA T1 / 2013

• Wirksamkeit abhängig vom Nutzerverhalten

• Druckwasserdichter Wandanschluss erforderlich

• Schutzniveau begrenzt auf die Barrierehöhe

• Selbsttätig schließende Varianten erhältlich
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Handlungsbausteine zur Starkregenvorsorge

Informationsvorsorge

• Information und 

Sensibilisierung

• Eigenverantwortliches 

Handeln 

Kommunale Flächenvorsorge

• Angepasste Flächennutzung

• Bauleitplanung z. B. zur 

Schaffung von 

Versickerungs- und 

Retentionsflächen

Krisenmanagement

• Alarm- und Einsatzplanung

• Vor- und Nachbereitung von 

Ereignissen

Bau- und 

Unterhaltungsmaßnahmen

• Technische und bauliche 

Schutzmaßnahmen sowie 

deren Unterhaltung

Starkregenvorsorge  

ist eine 

Gemeinschaftsaufgabe
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Programm

19:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Auf dem Weg zum Klimaquartier - Geplante Aktionen und Mitwirkungsmöglichkeiten

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Exkurs: Starkregenvorsorge – was hat die Gemeinde vor und wo sind Bürgerinnen 

und Bürger gefragt

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Rundgang und Infostände

• Private Starkregenvorsorge

• Haus- und Hofbegrünung

• Energetische Gebäudesanierung

Verabschiedung und Dank / Nächste Schritte

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Ca. 20:30 Uhr Ende
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Wirkung und Mitwirkungsmöglichkeiten

Und was hat das mit Ihnen zu tun? 

→ 3 Informationstische

• Private Starkregenvorsorge

• Haus- und Hofbegrünung + Zisternen

• Energetische Sanierung und Energieversorgung

Informieren, diskutieren, Fragen stellen

→ Rundgang und Umhergehen

→ Informationsblätter mit nach Hause nehmen
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Beratungsleistungen für 
kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Wirkung und Mitwirkungsmöglichkeiten

Wo sehen Sie Betroffenheiten und 

Handlungsmöglichkeiten in Nieder-Klingen?

 

Hier müsste Starkregenvorsorge betrieben werden (blau)

Hier könnte entsiegelt oder begrünt werden (grün)  

Hier hat die energetische Sanierung schon geklappt (Gute 

Beispiele) (rot)
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kommunale Klimaquartiere (Südhessen)

Programm

19:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Auf dem Weg zum Klimaquartier - Geplante Aktionen und Mitwirkungsmöglichkeiten

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Exkurs: Starkregenvorsorge – was hat die Gemeinde vor und wo sind Bürgerinnen 

und Bürger gefragt

INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner

Rundgang und Infostände

• Private Starkregenvorsorge

• Haus- und Hofbegrünung

• Energetische Gebäudesanierung

Verabschiedung und Dank / Nächste Schritte

Herr Weber, Bürgermeister Gemeinde Otzberg

Ca. 20:30 Uhr Ende
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Projektbüro Darmstadt

Julius-Reiber-Straße 17

D-64293 Darmstadt

Telefon +49 (0) 61 51 / 81 30-0

Niederlassung Potsdam

Gregor-Mendel-Straße 9

D-14469 Potsdam

Telefon +49 (0) 3 31 / 5 05 81-0

Niederlassung Tirana

Rruga „Brigada VIII “

Pallati 6 / 2, Kati IV

Tirana 1000, Albania

Telefon +335 69 994 935 2
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